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Uber die Aktivität der Genossen 
in den ÄPO und Parteigruppen

Ein großer Teil der Partei
gruppen hat die Wahlen durch
geführt. Jetzt kommt es darauf 
an, die dort beratenen und be
schlossenen Arbeitsprogramme 
in die Tat umzusetzen. Das 
wird dann erfolgreich sein, 
wenn alle Genossen und par
teilosen Werktätigen dazu ein
bezogen werden.
Die Parteiarbeit in den APO 
und Parteigruppen wird dann 
zielstrebiger sein, wenn die 
übergeordneten Leitungen die 
Genossen qualifizierter und 
systematischer anleiten. Die 
Parteileitungen sind dafür 
verantwortlich, daß

ф in den Mitgliederversamm
lungen die Genossen mit den 
Beschlüssen des Zentralkomi
tees bekannt gemacht werden, 
daß dort beraten wird, welche 
Aufgaben sich daraus für die 
Arbeit der Parteigruppen er
geben;
ф in den Parteigruppen die 
Genossen zu unduldsamen und 
standhaften Kämpfern für die 
Durchsetzung der Beschlüsse 
erzogen werden;

Ф sich in den Parteigruppen 
ein interessantes politisches 
Leben entwickelt, das die Ge
nossen zu einer offensiven und 
überzeugenden politischen 
Massenarbeit befähigt. Das er
höht ihren Einfluß auf die 
sozialistische Erziehung der 
Werktätigen, stärkt die Kampf- 

j kraft der Partei und führt

dazu, daß die Genossen zu ech
ten Vertrauensleuten der 
Werktätigen werden.

Die Parteileitungen handeln 
richtig, die die politisch-ideolo
gische Arbeit der Parteiorga-
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führen die APO-Leitungen mit 
den Parteigruppenorganisato
ren und Agitatoren regelmäßig 
Beratungen durch. Dabei gehen 
sie aus von den Beschlüssen 
des VI. Parteitages und behan
deln Grundfragen der Politik 
unserer Partei. Diese Ausspra
chen werden verbunden mit 
dem Ausarbeiten von Argu
mentationen und Antworten 
auf die Fragen und Meinun
gen sowohl der Genossen als 
auch der parteilosen Arbeiter, 
Angehörigen der Intelligenz, 
Frauen und Jugendlichen in 
den Bereichen der Parteigrup
pen.

Anleitungen der Parteigrup
penorganisatoren und Agitato
ren, die allein informatorischen 
und organisatorischen Charak
ter tragen, sind keine ausrei
chende Hilfe. Die Anleitungen 
sollten so gestaltet werden, 
daß sie mehr den Charakter 
eines Erfahrungsaustausches 
tragen, vor allem des Austau
sches der Erfahrungen dar-

nisation auf die Lösung 
der wissenschaftlich - techni
schen und ökonomischen Auf
gaben orientieren und dazu 
das innerparteiliche Leben in 
den Parteigruppen und die 
politische Massenarbeit in de
ren Bereichen entwickeln hel
fen. Die Mitarbeit aller Lei
tungsmitglieder dabei sichert 
die Kollektivität und Anwen
dung der Leninschen Normen 
des Parteilebens und eine grö
ßere Einflußnahme auf die 
Arbeit der Parteigruppen mit 
dem Ziel, alle Genossen in die 
aktive Parteiarbeit einzube
ziehen. Eine solche Arbeits
weise führt zu höherer poli
tischer Aktivität, die sich in 
sichtbaren ökonomischen Er
gebnissen widerspiegelt.

über, wie die Genossen es ver
stehen, mit den Parteibeschlüs
sen zu arbeiten.
Erfahrungsaustausche bewäh
ren sich vor allem in solchen 
Bereichen, wo die besten Er
gebnisse und Methoden der 
Parteiarbeit vorliegen. So fin
det im VEB Erntebergungs
maschinen „Fortschritt“ im 
APO-Bereich 5 für alle Partei
gruppenorganisatoren ein sol
cher ständiger Erfahrungsaus
tausch statt. Im Bereich dieser 
APO wurde eine gute politisch- 
ideologische Überzeugungs
arbeit und Produktionspropa
ganda zur Gewinnung der Ar
beiter für die Anwendung 
eines Haushaltsbuches geleistet. 
Das brachte ausgezeichnete Er
gebnisse in der Selbstkosten
senkung.
Jedes Leitungsmitglied der 
APO ist persönlich dafür ver
antwortlich, einem Parteigrup
penorganisator bei der Vorbe
reitung der monatlich durchzu
führenden Parteigruppenver
sammlung zu helfen. Dabei 
erstreckt sich die Anleitung 
und Hilfe dieser Genossen

Erfahrungsaustausch über beste Methoden

211


